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Liebe Vereinsmitglieder,  

liebe Freunde und Förderer,  

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das Jahr 2015 hat bereits begonnen und wir können wieder 

einen kurzen Jahresrückblick geben und unsere Pläne für das 

kommende Jahr vorstellen. Im vergangenen Jahr prägte der 

200. Geburtstag von Jenny Marx unsere Vereinstätigkeit. 

Nachdem kurz vor ihrem Geburtstag die beiden Bücher mit ihren Briefen und ihrer Biografie von 

Angelika Limmroth und Rolf Hecker im Karl Dietz Verlag Berlin erschienen waren, fanden 

zahlreiche Veranstaltungen bundesweit dazu statt. Das Kolloquium über „Jenny Marx und die 

1848er“ am 28. Mai erfreute sich regen Zuspruchs. Die beiden Herausgeber und einige Vereins-

freunde nahmen an den Feierlichkeiten in Jennys Geburtsstadt Salzwedel teil, bzw. beteiligten sich 

am 19. August an einer Busexkursion dorthin. Dabei konnte die neu gestaltete Ausstellung be-

sichtigt werden. Erfreulich groß war die Beteiligung auch an einem Stadtrundgang „Auf den Spu-

ren von Marx und Engels in Berlin“, so dass dieser 2015 wiederholt werden wird. 

Zum Jahresende 2014 informierte der Sekretär der Internationalen Marx-Engels-Stiftung 

(IMES), Dr. Gerald Hubmann, über das Erscheinen des MEGA-Bandes IV/5, der Exzerp-

te und Notizen von Juli 1845 bis Dezember 1850 enthält (nähere Informationen können der 

beiliegenden Bandbeschreibung entnommen werden). Den daran beteiligten Editoren Georgij Ba-

gaturija und Ljudmila Vasina aus Moskau und Timm Graßmann, Berlin, gilt daher, ebenso 

wie der IMES, unser Dank und Gratulation. Kollege Hubmann teilte weiter mit, dass 2015 die 

editorischen Arbeiten an den Bänden I/5 („Deutsche Ideologie“) und I/7 („Neue Rheinische 

Zeitung“) abgeschlossen werden. 
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Im vergangenen Jahr erschienen die „Beiträge zur Marx-Engels-Forschung. Neue Folge 2012“ 

zum Thema „Marx und Russland“. In wenigen Wochen wird der Band 2013 zum Thema 

„Marx’ Sechs-Bücher-Plan. Eine Debatte“ ausgeliefert werden. Wir bitten alle Freunde und 

Förderer sich verstärkt an der Verbreitung der „Neuen Folge“ zu beteiligen und neue Abonnen-

ten zu gewinnen.  

Wir hatten zum Termin 30. September 2014 den David-Rjazanov-Preis ausgeschrieben. Leider 

blieb die Beteiligung unter unseren Erwartungen. Daher hat der Vorstand beschlossen, die Ein-

reichungsfrist bis zum 30. Juni 2015 zu verlängern und fordert alle Interessierten auf, unser An-

gebot anzunehmen. 

Für das Vereinsprojekt „Marx-Chronik“ konnte eine Zusammenarbeit mit der Marx-Engels-

Abteilung im Beijinger Übersetzungsbüro vereinbart werden. Nunmehr kommt es darauf an, 

zielgerichtet auf den 200. Marx-Geburtstag in 2018 an diesem Projekt zu arbeiten. Interessen-

tinnen und Interessenten an der Mitarbeit werden gebeten, sich an den Vorstand zu wenden. 

Für 2015 planen wir folgende Veranstaltungen: 

März: Rudolf Kern stellt seine Biografie von Victor Tedesco, einem frühen Gefährten 

von Marx in Brüssel, vor 

16. April: Marx und Bismarck (anlässlich dessen 200. Geburtstages), anschließend 

Vereinswahlversammlung 

Juni: Öffentlicher Stadtrundgang auf den Spuren von Marx und Engels in Berlin, ge-

meinsame Veranstaltung mit Helle Panke. RLS Berlin 

September: Vorstellung neuer MEGA-Bände und Verleihung des Rjazanov-Preises 

Dezember: Anlässlich des 195. Geburtstages und des 120. Todestages von Fried-

rich Engels laden wir den Leiter des Engels-Hauses und des Museums für Frühin-

dustrialisierung in Barmen, Dr. Eberhard Illner, ein. 

Auf seiner Sitzung am 17. Dezember 2014 hat der Vorstand auch über die Verwendung der 

finanziellen Mittel beraten. Zunächst danken wir allen Mitgliedern, die zeitnah ihren Beitrag 

überwiesen haben; außerdem danken wir für die vielen Spenden im vergangenen Jahr. Wir werden 

auch 2015 entsprechend unserem Vereinszweck die MEGA und Projekte in ihrem Umfeld so-

wie wissenschaftliche Buchprojekte fördern. Anträge dazu sollten vor der Vereinsmitgliederver-

sammlung am 16. April eingereicht werden, damit dort ein entsprechender Beschluss gefasst wer-

den kann. 

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2015 
grüßt herzlich 

Prof. Dr. Rolf Hecker 
Vorsitzender 


